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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

der Rückblick auf das Jahr 2OO7 zeigt erneut das hohe Maß an
Flexibilität, Schlagkraft auch an persönlichem und Engagement
und Risiko, das von den aktiven Männern der Freiwilligen Feuer-
wehr wird. gleich Emmendingen abverlangt Schon zum Jahresbe-
ginn mussten gefahnen allein 5 Einsätze werden, um die negativen
Folgen der zu bewältigen. wurde Insgesamt die,,Sylvesterknallerei" 

genufen, Feuerwehn zu 183 Einsätzen 169 davon entfielen auf die
Kernstadtfeuerwehr. Der Schwerpunkt lag hierbei in sog. techni-
schen Hilfeleistungen bei insbesondene Verkehrsunfällen, Beseiti-
gung in von Sturmschäden und der Brandbekämpfung. Aber auch
neuen Aufgaben mussten sich die aktiven Feuerwehrleute stellen:
waren es im Jahn ZOOG Maßnahmen zur Bekämpfung der Vogel-

grippe, so führte die Feuerwehr im vergangenen Jahr zahlreiche Einsätze durch, um die
Ausbreitung des Eichenpnozessionsspinners zu verhindern.

Neben diesen Einsätzen widmete sich die Freiwillige Feuerwehr intensiv der Aus- und
Fortbildung und vor allem auch Nachwuchses. freue des lch mich darüber, dass seit dem
18.06.2OO7 die erste Feuerwehrfrau, Diana Schlegel, ihren aktiven Dienst in derAbt.
Emmendingen verrichtet.
Fün den Erfolg eines Feuerwehneinsatzes ist eine gut ausgebildete nicht nur und motivierte
Mannschaft wichtig, sondenn auch eine auf dem aktuellen Stand der Technik befindliche
Fahrzeug- Ein richte und Geräteausstattung. Dankeschön ich in diesem Zusammenhang
an die Damen und Hernn des Stadtrates, die im Haushaltsplan für 2OOB die notwendigen
Gelden zun Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeuges beneitgestellt haben. Gerade die Bera-
tungen in den städtischen Gremien zeigen, dass unsere nach wie von Freiwillige Feuerwehr
nicht nur hervorragende Dienste leistet, sie sondern dass auch ein hohes Ansehen in der
Offentlichkeit besit*. Denn immer dann, wenn nicht ein Bürger mehr weiter weiß und sei- 
es wegen ein paar Wespen, isü die Feuerwehn zur Stelle. Dass die Feuerwehrleute,,nllr" 
auch einen gefährlichen ausüben, beweisen leider die tödlichen Unfälle,,Job" - - lüngsten 
bei Einsatzfahrten in (BayernJ.Kollnau und Bad Birnbach 

Die FWE war aben nicht in ihrem nur eigentlichen Aufgabengebiet äußerst aküiv. Wie iedes
Jahr, so half sie auch 2OO7 wieden bei der und beteiligte sich u. a. am,,Stadtputzete" 
Vatertagshock auf der Hochburg, am Aktionstag im Rathaus und beim Jubiläumsumzug
zum 2SO-Jahre Karl-Friedrichstraßenfest. Und selbstverständlich wurde auch das Jubiläum

Jahre Jugendfeuerwehr" gefeiert. Aus diesem Anlass wurden ,,25 auch die Arbeitgeber
und Unternehmen geehnt, die in ihrem Betrieb Feuerwehrangehörige aktive beschäftigen
und diese in Einsatzfällen tagsüber unter dem Motto der Feuerwehr" von ihrer,,Parünen 
Arbeitspflicht fneistellen. Für diese wichtige Unterstützung nochmals auch an dieser Stelle
ein herzliches Dankeschön an alle Verantwortlichen.

lch danke dem Kommando und allen aktiven Feuerwehnangehörigen für ihnen unermüdlichen
und selbstlosen Einsatz und hoffe und wünsche dass insbesondere, alle gesund von ihren
Einsätzen zurückkommen. Mein Dank gilt auch den Angehörigen für ihre Unterstüüzung und
für ihr Verständnis.
lch wünsche unserer Freiwilligen Feuerwehr Emmendingen weiterhin viel Erfolg.

lhr SchlattererStefan 
Obenbürgermeister



PKW/LKW-Brände



Unsere Mitarbeiter sind bei Einsätzen dabei -
auch während der Arbeitszeit!

+ Angele Schneider Bedachungen Angele, Dieter Tobias Angele

Autohaus Kannenberg SchlegelDiana 

Bezirksschornsteinfegermeister Konrad Meicher

Blumen Buderer BudererGerhart 
Buderer, Garten- und Grabpflege Ingo Buderer

Deutsche Telekom Mike Kenn

DKV-Versicherung Axel Mangold

Druckerei Kesselring Ralf Kesselring

Elektro Mauren Ulrich Held

Versichenungsagentur Ziser ZiserJürgen 
Kleiser Apparatebau Patrick Kleisen

Metzger-Gutja hr-Stiftung Siegfried Ziser
Schmolck Fabio Matusche

Schreinerei Zahn Alexander Zahn

Sparkasse Sven Kaukerat

Stadt Emmendingen Alwin Schlegel, Hermann Bühner,

Jürgen Rieger, Matthias Gaß

Tankhof Grün Karlo Rieth, Felix Danberg

Tier-Futter-Express Carsten Bäumker
Total Brandschutz Marko Zehnle

Thieme Maschinenbau Andreas Grafmüller
Tscheulin-Rothal Sergej Harsch

Allen genannten Unternehmen ein herzliches Dankeschön für die Bereit-
schaft ihre Mitarbeiter auch während der Arbeitszeit zu den wichtigen
Einsätzen zu entsenden!

Das Kommando



Kommando

Karlo RiethFeuerwehrkommandant

Ralf KesselringStellvertreter

Christoph DümmigZugführer
Siegfried Ziser

Alwin Schlegel

RiethKarlo Verwaltung
Ralf Kesselring

Sven Kaukerat

Konrad Meicher

RiethKarlo Feuerwehrausschuss
Ralf Kesselning

Christoph Dümmig

Ingo Buderer

ZiserSiegfried 

Marko Zehnle

Alwin Schlegel

Patnick Kleiser

Peter SchlenkerDipl. Chem. 
(Fachberater ABC-GruppeJ

KaukeratSven 
(Rechner)

Konrad Meicher
(Schriftführer)

Jürgen Rieger
(Rathausverwaltung)
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Die Züge Gesamtstärke 60aktiven - 

l. Zug Mannschaftsstärke: 18
Zugführer: Christoph Dümmig, BM
stellv. Zugführer: Ingo Buderer, LM

Angele Tobias, OLM Kauder Andneas, OFM
Angele Dieten, HFM Kimminich Simon, FM
Bäumker Carsten, BM Koch Sebastian
Buderer Gerhart, HLM Mangold Axel, HFM
Danberg Felix, LM Meicher Konrad, HFM
Gaß Matthias, FM Meien Fabian, FM

OFM Schlegel Grafmüller Andreas. Diana, OFF

Held Ulrich, OLM Schlenker Peter, BM

ll. Zug Mannschaftsstärke: 2O
Zugführer: Ziser Siegfried, OBM
stellv. Zugführer: Zehnle Marko, BM

Dufner Ralf, HFM Martenson, HFMJürgen, 
Ewald Tim, OFM Nebinger Michael, LM
Germain David, OFM Rieger HFMJürgen, 
Kaukerat Sven, OLM Schuler Martin, OFM
Kausmann Daniel, OFM Volz FMUrs, 
Kern Dirk, FM Wintenmanüel FMVolker, 
Kern Mike, LM Zahn Alexander, OFM
Kreiner Dieter, HFM Zwigart Mankus, HFM
Kuenzer Heiko, FM Ziser LMJürgen, 

lll. Zug Mannschaftsstänke: 2O
Zugfühnen: Schlegel AIwin, BM
stellv. Zugführer: Kleiser Patrick, OLM

Bnenden Mike, OFM Jenne Raimund, HFM
Bührer Frank, HFM Lassahn Chrisüian, OFM
Bührer Hermann, OBM Mandausch Michael, LM
Bührer Ingo, FM Matusche Fabio, OFM
Bührer Manfred, LM Manquardt Fabian, FM
Bührer Ralph Meien Manuel, OFM
Bührer Wolfgang, OLM Siegel Tobias, FM
Harsch Sergej, OFM Weseloh Chnistopher, BM
Harsch Waldemar, FM Zuckschwerdt Florian, LM

lV. Zug Mannschaftsstärke: 16
Alters-Obmann: Greitmann Anton, BM

Anmbruster Kurt, BM Mandausch Heinrich, HBM
Blum Horst, OBM Mertz Armin, HFM
Bockstahler Walter, OBM Noack Wernen, HFM
Chochouloc Leo, OFM Ringwald Rudolf, KBM a.D.
Enz Hermann, OFM Roser Karl, OLM
Häfner Manfred, HLM Saile Hans-Peter, OFM
Höfflin Dieter, HFM Wiehler Robert, OFM
Mayer Edgax LM

I
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Förderverein

Förderverein
Fneiwillige Feuerwehr

Abt. Emmendingen e.V.

Spendenübergabe: Die Rechtsanwaltskanzlei Hercigel, Rau Partner$ 
Uwe Herrigel, Peter Frank Rau, HercigelJ übergibt eine Spende[v.l.n.r. 

(1. über 5OO € an den Förderverein-Vorstand Karlo Rieth Vorsitzen-
derJ, Ralf Kesselring VorsitzenderJ und Felix Danberg [2. [RechnerJ

Bild: Wochenzeitung Emmendinger Tor

Unterstützen Sie lhre Feuerwehr Mitglied für und werden Sie nur 25,- im € Jahr!
Oder spenden Sie auf eines unserer Konten.

Vielen Dank!
Sparkasse Fneiburg Nördl. Breisgau Volksbank Breisgau Nord e.G.
BLZ 680 501 BLZ 01 680 920 00
Konto-Nr. 1OO 88 737 Konto-Nr. 47O 17 AO7

11



Förderverein

für das Jahr 2OO7Kassenbericht 

Einnahmen

3.425,OO €Miügliedsbeiträge

3.207,44 €Geldzuwendungen

300,oo €Sachzuwendungen

gesamt 6.932,44 €Einnahmen 

Ausgaben

Feuerwehrdienstmützen 1.190,OO €1 2 5 
33,76 €Bürobedarf

110,OO Porto €
128,76 €Konüoführung

gesamü 1.462,52 €Ausgaben 

gGewi n n-Verl usü-E rmittlu n 

6.932,44 €Einnahmen

1.462,52 €Ausgaben

5.469,92 €Überschuss

Rücklage aus Vorjahr für Fahrzeugbeschaffung 20.ooo,oo €

Bestände

EB .O1.2c,07 sB 31 .12.2c,07 Differenz01 

Girokonto Sparkasse 24.183,65 € 27.990,95 € 3.807,30 €
88 7371[1OO 

Volksbank 6.649,O9 Girokonto 5.472,75 € € 1.176,33 €
17 8,O7l1470 

Bargeldkasse 52,OO € 239,24 € 1 86,24 €

Gesamtbestand 29.708,40 € 34.878,27 € 5.169,87 €

zum 31 .12.2OO7

12



Neues Einsatzspektrum

4 Einsätze zur Bekämpfung
der Ei chenprozessio nsspi n ner

13



26 Jahre Jugendfeuerwehr

Das Ausbilderteam 2OO7

Jugendfeuerwehrwart Alwin Schlegel

Die Ausbilder Betneuer Jürgen Zisen/ 
Urs Volz

Andreas Kauder
Stefan Willaredt
Alexander Zahn
Fabian Marquardt
Philipp Hengstler
Sebastian Koch

14



Brandeinsätze
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MitwirkungÜberörtliche 

Freiamt, Malterdingen,Stützpunktfeuerwehr
Sexau, Teningenfür die Gemeinden

A5 Teningen A5 HerbolzheimBUNDESAUTOBAHN-Abschnitte von : - 
A5 Riegel A5 Freiburg-Nord- 
aus Teningen, KenzingenABC-Gnuppe zusammen mit den ABC-Gruppen 

ganzen und Waldkirch für den Landkreis
Alwin SchlegelKneissch la uchwerkstatt

rkstatt Alwin SchlegelKreisate m sch utzwe 

Kreislager für: 60.OOO Sandsäcke
(im Tnanspont 1O Bedarfsfall zur Schlammpumpen

gesamten 1O TauchpumpenEinsatzstelle im 
24 AtemschuüzgeräteLandkreis)
24 Ersatzflaschen
Notstromaggregate
Beleuchtungsgenäte

Überörttiche Funktionen

Kreisausbilder f ür Atemschutz Angele Tobias
Bäumker Carsten
Bührer Hermann
Dümmig Christoph
Held Ulrich
Weseloh Christopher
Ziser Siegfnied

Kreisausbilder für Truppmann Bauer Jürgen
und Truppführer Bühlen Henbert

Bubber Robert
Schulz Rudolf
Kaukerat Sven
Rieth Frank
Ziser Jürgen

Kneisausbilder für Maschinisten Ehrenfelder Thomas
Schlegel Alwin

Kreisausbilder Böchenen fün Spnechfunker Martin
Kern Mike
Zuckschwendt Florian

Führungsstab Danberg Felix
Landkreis Emmendingen Dümmig Chnistoph

Rieth Frank
Rieth Karlo
Zuckschwerdt Florian

Verbandsausschuss Kreisfeuerwehrverband Rieth Karlo

Stellverüretenden Kreisbnandmeister Rieth Karlo

16



Feuerwehralltag

rf

17



von 1994-2OO7Einsätze 

299300

290

280

270

260

250
L
o240

-trJ
3.ogJ=o ? 230 r

?
=0J =0JTP c . oo o='e.= =0)>-Y ;cn220 a.= - D9 =o D9EO !ct EH + E Ef210210 äPüE E.3.= E6uttr0lF olFoü200 oüi196 g; 

+ Abülg. fige;186 186190 =0, oü t 9) 182Mundingen -rE tgo 
D=9.= ;=ccn, =0)IP )e o:' 176180 1 7 s ä.=w:=r"r21 D9 D=9.==E öt=9cdt170 OJtr E6 Eö(0tr 168!9troü üEEE ortr oltr(I, 160 IIJ '157157 oü oü

151 150144'l48150 146 145142
140 133 13
130

'l20 tr ctr
qt o o
(t, Er E'110 .E .g.g

E Ett c c
o o100 o
E EE
E EE90 14 t{14

E) ctl-9 JJ r)+)80 .ltlt -o

70

60

50

40

30

20

10

94 95 96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07

18



Einsätze 2OO7

Gesamt | 168

Techn.-Hilfe ll Techn.-Hilfe lll
92 2

Techn.-Hilfe I

5

Fehlalarmierung
18

Brände
51

Techn.-Hilfe | Verkehrsunfälle mit eingeklemmter Person=
Techn.-Hilfe ll Wassernot, Mensch- und Tierrettung,=

Verunreinigung auf Straße und Gewässer
Techn.-Hilfe lll ABG-Bereich=

Ausbildungsstatistik

Lehrgang Anzahl

Truppmann 52
Sprechfunker 44
Atemschutz 57
Tnuppführer 47
Maschinist 38
Gruppenführer 23
Zugfühner 10
Führung,/Stab 3
Defibrillator 20

19



Einsätze Tag Nacht 2OO7/ 

- Tag: 6.OO Uhr2O.OO 
12O Einsätze

- Nacht: 6.oo 20.oo uhr
48 Einsätze

Fehlalarmierung en 2OO7

Gesamt
18

Brandmeldeanlagen
Blinde Alarme 17

1

Böswillige Alarme
o

20



Technische Hilfeleistungen 2OO7

Gesamt: 1OO
Verunreinigungen auf
Straße und Gewässer

Mensch- und Tienrettung
Wassernot

87

Verkehrsunfälle

7 Personen-Rettungen
1 Person geborgentot 

Brände 2OO7

Gesamt: 51

Mittelbrände B

Autobrände
14

Großbrände
,l

Kleinbrände
28

Mittelbnande A
4

21



Monaten, Uhrzeit, Wochentagen, AltersstrukturEinsätze nach 

2007 Ei$ü,ue der Abt. Emendingen im Jahr nach MoneteD
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Abteilung Wasser

Die Manschaftsstärke bestand am 31.12.2OO7

Mannschaftsstärke= 22=
Bauer Jürgen: BM Kistner Andreas: HFM
Böcherer Bernhard: BM Rosen Bernd: HFM
Böcherer Markus: HFM Roser Johannes: LM
Böcherer Martin: LM Schulz Frank: HFM
Bubber Robert: LM Schulz Stefan: LM
Büker Mark: FM Sillmann Dietmar: HFM
Bürklin OFMMarkus: Harald: Stich HFM
Gnießenauer Hermann: HFM Weinmann Bernd: HFM
Grießenauer Julian: FM Willanedt Christian: OFM
Günther Dirk: OFM Willaredt Daniel: OFM
Kienle Thomas: HFM Zäh Markus: HFM

1 2 Jugendfeuerwehrkameraden
5 Alterskameraden
Unser Kommando:

gskom Abteilun ma nda nt: Bernhard Böcherer
Stellvertreter: Jürgen Bauer
Flechner: Markus Zäh
Schriftführer: Martin Böcherer
Beisitzer: Robert Bubber, Harald Stich

Einsätze 2OO7=

o2.o2.20,07 14.O9 Uhr Rauchentwicklung Kanalisation aus in der Marchstr.; Fehlalarm

21.o,5,.2o,07 1O.35 Uhr Wassernot Anwesen Marchstr. 6 in Wasser

23.07.20,07 19.3O Uhr Beseitigung eines Wespennestes in der Grundschule Wasser

O2.O4.O7: Übung mit dem 1 .Zug aus Emmendingen:
Anwesen Grießenauer in Wasser

16.04.O7: Übung mit Abteilung Mundingen: Elzhalle in Wasser
2O.O4.O7: Waldbrandübung mit FFW Reure

25.05.O7: Alarmübung mit Abteilung Mundingen:
Lehhof in der Nähe vom Stilzer Fritz

'lO.O9.O7:Übung mit 2. Zug Emmendingen: aus Kindergarten in Wasser

2 Brandsicherheitswachen bei Veranstaltungen in der Elzhalle Wasser

23



Abteilung Wasser

Feueruehr Abt. Wassel

Feuerwehrübung mit dem 7. Zug aus Feuerwehrübung mit dem 2. Zug aus
Emmendingen am O2. April 2OO7: Emmendingen 7O. September 2OO7am 
Anwesen in Wasser. im Kindergarten in Wasser. Übungsannah-Grießenauer 
Übungsannahme: Knder hatten in der me: Brand im Kindergarten, Personen in
Scheune beim spielen ein Feuer entfacht. Gefahr. Ziel der Übung: Menschenrettung,
Ziel der Ubung: Menschrettung Brand- Brandbekämpfung, und vorgehen der Atem-
bekämpfung, auch über die Drehleiter. schutfirupps mit eingeschränkter Sicht

(Maskenscheibe abgedecktJ.

Einsatz am 1 1.O2.2OO7: Ümgestür*er Scheibenfeuer Sportplatz über der EIzbeim 
und ungesicherter Baum im Nonnenhölzle- in Wasser am 25.O2.O7
weg im Wassermer Wald.

24 Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.feuerwehr-wasser.de
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Kosten der Gesamtfeuerwehr

Feuerwehrbereich 1 33.732,97 €Ausgaben: 
34.157,74 €Bau- Er- und Unterhaltung

-€lnnere Verrechnung
Personal Feuerwehr 68.779,05 €- 
Bauhofleistungen 1.490,OO €

GESAMTAUSGABEN: 238.159,76 €

Einnahmen aus Spenden, Zuschüssen
und Kostenpflichtigen Einsätzen 7',1.'190,62 €
Zuschussbedarf der Stadt 166.969,14 €
Einsparung zum Rechnungsansatz 23.44fJ,24 €
Eingesparte Gelder durch Beschaffung
des Föndervereins 1.190,OO €

Schlusswort

Auch im Jahn 2OO7 bestätigte die Feuerwehr Emmendingen ihr hohes Leis-
pro tungsniveau, indem sie zum wiederholten Male rund 3 Einsätze Woche

in vollster Zufriedenheit absolvierte.

Für die Aus- und Weiterbildung muss erheblich mehr aufgewendet Zeit wen-
den, als für die Einsätze.,,pä€rr" 

Es ist auch im Jugendfeuerwehrbereich immer schwerer, die Jugendlichen
über I Jahre hinweg so zu motivieren, dass sie erkennen, dass es sehr
wichtig ist, aktiv zu werden. Der zwischen Unterschied einem Verein und
der Lebensaufgabe Feuerwehr wind gerade mit unseren Pflichten immer
deutlicher.

lch danke auch im Namen meines Stellvertreters allen, die das Ehrenamt
Feuenwehn ausführen und untenstützen, insbesondere der Stadtvenwaltung,
dem Stadtrat und allen Familienangehörigen.

Karlo Rieth
Stadtbrandmeister
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Lob der Feuerwehr
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Sicherheit und feuerschuh

TOTAL FeUerschutz GmbH

Niederlassung Otlenburg

Kornblumenweg 9

77656 Offenburg

(07 81 5 75Telefon ) 99 

(07 81 20Telefax ) 5 99 

Versicherungsagentur Ziser lluwrr.t
bI"DERERZiserJürgen 

Versicherungskaufmann aL-uvrNHAUSfQ 
8üro: 07641/959692

Hochburgerstraße 1 7Fax. 07641/93087'22
NIobil:01703162436 /931 2 Errmendingen
EmaiI ziser@versicherungsagenturziser.de

Telefon O 76 41 / 80 33

Telefax 0 76 41 / 5 51 90

u.'r'vw. b lu rlen haus- b Lrclerer.d e

ir blurtrcnbrrciere!- t'on rrc.(.le

PEalnd, wonn Sio Prctls Ewhen l'-lhr 

Fördervereinmaurer
der{@trry=

Elektrotechnik Freiwill igen Feuerwehr
.Radio Abteilung Emmendingen e.V.Femsehen.HiFi 

Ksbelf€rnsehen
. SAT-Anlagen Hausgeräle

Elektroinstallationen gern!Wir helfen Leben fms 
Inhäber H. P.8ührer

l-ammstraoe lO

Spendenkonten:7931 Emmendinqsn2 
(O764l) Telelon 9192-0

gibt's Zunt Clirch <lcn(07641) Fax 9192-12 S parkas se Fre i N örd I i c her B re i s-9alrbr"rr-e Schornslc in feqc r
r BLZ680 KTO 100 88 737501 0l 

Wir .sorge rr O fJrarr<ls<.hutzVolksbank BreisgaLr Nord eG Itir... O Ur.pr,rrclt.scftutz
o BLZ680 920 00 KTO 410 11 807 O Encrgiecinsparulrg

tnrcl br:raterr nc trtrarl

Konrad Meicher, Bezirksschornsteinfeger

Betriebsstätte: Emmendingen, Marchstraße 2

(07633) Telefon 6071 76

' '79312 Druckerei Kesselring GmbH Elzstraß e 27 Emmendingen

Fon O7 641 93305-0' Fax 07 641. 93305-25

' g. info@ kesseLri n de www. kessetring.de


